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Informationen zum Gemeindeblatt

Grafik: J. Rahn, Text: M. Gooth

Die Themen, mit denen sich der GKR befasst, sind sehr vielfältig. Näheres finden Sie im 
Beitrag der Gemeindeleitung auf Seite 8.

Gemeindebriefauflage: 500 
Druck: Gemeindebriefdruckerei 
Verantwortlich: Gemeindekirchenrat
Redaktion: M. Gooth 
Beiträge (mit Bildern) sind immer willkommen. Senden Sie diese 
bitte an Hrn. Gooth, Email: gemeindeblatt@goberliner.de, 
Tel.: 0175 65 62 820.

Redaktionsschluss der Ausgabe Oktober / November, 

ist der 10. September.

Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-karow.de

Bei Interesse an Veranstaltungen unserer Nachbargemeinden stöbern 
Sie doch gerne auf folgenden Internetseiten:
                                            www.schlosskirche-berlin-buch.de/gemeindebrief/

und
www.kirche-blankenburg.de/GEMEINDE/GEMEINDE.HTM
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    Andacht zum Monatsspruch September

Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach Wind.

Kohelet (Prediger) 4, 6

Viele Sprichwörter gibt es, die mit „Besser…“ anfangen. Welche fallen Ihnen ein? 
„Besser der Spatz in der Hand als die Taube auf dem Dach.“ 

Dieses Sprichwort steht nicht in der Bibel – aber viele andere:

„Es ist besser, das Schelten des Weisen zu hören als den Gesang der Toren.“ (Pred 7,5)
„Besser ein Gericht Kraut mit Liebe als ein gemästeter Ochse mit Hass.“ (Spr 15,17), 
„Besser wenig mit Gerechtigkeit als viel Einkommen mit Unrecht.“ (Spr 16,8) 

Wie oft stehen wir vor Entscheidungen und haben nicht die einfache Wahl zwischen 
„richtig“ und „falsch“. Wir müssen uns zwischen verschiedenen nicht perfekten Mög-
lichkeiten entscheiden. Es geht bei solchen Entscheidungen immer um ein Abwägen, 
also um Kompromisse. Wie können wir uns möglichst gut entscheiden?

Die „Besser…als…“-Sprichwörter helfen uns dabei, weil hier schon einige Überlegungen 
gemacht sind. Sie zeigen uns: Wichtig ist nicht die Entscheidung zwischen einem einfa-
chen Krautgericht und einem Festbraten, sondern die Frage nach Liebe oder Hass. Ent-
scheidend ist nicht viel oder wenig Geld, sondern Gerechtigkeit oder Unrecht. So haben 
wir Kriterien für eine Entscheidung – auch wenn sie am Ende ein Kompromiss ist 
„Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach 
Wind.“ In den Sätzen davor wird über die menschliche Arbeit geschrieben, die an-
strengend ist - und manchmal vergeblich. Hier in unserem Monatsspruch geht es also 
um den Ertrag der Arbeit. Eine Hand voll – ich denke hier an Getreide oder ein anderes 
Lebensmittel – ist ausreichend zum Leben. Beide Hände voll, das ist mehr als genug, 
das ist Luxus und Verschwendung. Beide Hände voll – ein sehr hoher Ertrag ist mit 
sehr großer Mühe verbunden und gleichzeitig kann man das Ergebnis nicht festhalten, 
gewinnt daraus keine Sicherheit. Reichtum muss verteidigt werden. Misstrauen 
wächst. Die Benennung der beiden Hände als Fäuste verweist auf die Aggressionen, die 
mit dem Streben verbunden sind, mehr zu bekommen als wir brauchen. Maßstab ist 
nicht mehr, wann wir genug haben, sondern ob der andere etwa mehr bekommt.

Die Folgen des Wachstums sehen und spüren wir: Ressourcen gehen zur Neige, es gibt 
immer mehr Konflikte um das knappe Trinkwasser. Der CO2-Ausstoß wächst immer 
noch, obwohl die Klimaveränderung spürbar bedrohlicher wird. Die Menschheit lebt 
auf Kosten der folgenden Generationen. 

Der sorgsame Umgang mit der Schöpfung und die Sorge für die Menschen ist der 
Auftrag Gottes für uns.

Ich würde die Worte des Predigers heute so übertragen: Es ist besser, sich mit dem 
Lebensnotwendigen zufrieden zu geben und damit ruhig zu leben, als nach Überfluss 
zu streben und damit sich und anderen das Leben schwer zu machen. 

Einen guten Sommer wünsche ich Ihnen
 

Ihr Pfarrer Jörg Zabka



Willkommen! Sonntags um 11 Uhr in unserer Dorfkirche
Wann Kindergottesdienste stattfinden, erfahren Sie in der Signal- bzw. WhatsApp 

Gruppe (QR-Codes und Anmeldeinformationen auf Seite 19).

Gottesdienste
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   26. Juli 8. So. n. Trinitatis Pfarrer Zabka Abendmahl

   02. August
9. So. n. Trinitatis Pfarrer Zabka

   09. August 10. So. n. Trinitatis Pfarrer Zabka

   16. August 11. So. n. Trinitatis Pfarrer Zabka

   23. August
12. So. n. Trinitatis Pfarrer Zabka Abendmahl

   30. August
13. So. n. Trinitatis

Prädikant 
Bergmann

   06. September
14. So. n. Trinitatis

Prädikant 
Bergmann

   13. September
15. So. n. Trinitatis

Vikarin 
Mauermann

mit dem Chor

   20. September
16. So. n. Trinitatis

Vikarin 
Mauermann

   27. September
17. So. n. Trinitatis

Vikarin 
Mauermann

Abendmahl

   04. Oktober

Erntedank Pfarrer Zabka

mit 
Jubelkonfirmation, 

Begrüßung der 
Schulanfänger und 

gemeinsamen Essen 
im Anschluss.

Um Suppenspenden 
wird gebeten!



15.08., Sa., 18:00 Uhr, GH: Karower Klassiksommer – Arvid Kapuscinski (S. 17)

28.-30.08., Fr.-So., Vietmannsdorf: Familienrüstzeit (S. 13)

30.08.-06.09., So.-So.: Pilgerwoche für Junge Erwachsene (S. 15)

11.09., Fr., 19:00 Uhr, Kirche Buch: Taizé-Andacht (S. 15)

18.-20.09., Fr.-So.: Pilgerwochenende nach Halbe (S. 15)

19.09., Sa., 18:00 Uhr, Kirche: konzert worldmusic Will Jacobs (S. 17)

04.10., So., 11:00 Uhr, Kirche: Erntedank-Gottesdienst mit Segnung der Schulan-
fänger, der Jubelkonfirmanden und mit anschließendem Mittagessen (S. 13)

07.10., Mi., 19:00 Uhr, Kirche Buch: Eröffnung der Bucher Kirchenmusiktage (S. 15)

10.10., Sa., 18:00 Uhr, GH: konzert worldmusic 8zehn Saiten (S. 17)

10.10., Sa., 19:00 Uhr, Kirche Buch: Konzert des Bucher Chores im Rahmen der Bucher 
Kirchenmusiktage (S. 16)

11.10., So., 10:00 Uhr, Kirche Buch: Gottesdienst zum Abschluss der Bucher 
Kirchenmusiktage mit dem Bucher Chor (S. 16)

11.10., So., 15:00 Uhr, Kirche: Festliche Bläsermusik des Karower Posaunenchores 
(S. 14)

26.-30.10., Mo.-Fr., Schloss Boitzenburg: Kinderfreizeit (S. 14)

21.11., Sa., 18:00 Uhr, Kirche: konzert worldmusic Sana Chezo (S. 17)
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Besondere Termine auf einen Blick

Veranstaltungen unserer Gemeinde, in den Nachbargemeinden, Kultur in Karow
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Gott sprach zu Jonas er solle in eine Stadt 
namens Ninive gehen und den Einwohnern 
mitteilen, dass sie viel zu viel Böses getan 

haben und Gott nun die Einwohner 
bestrafen muss.

Aber Jona wollte dies nicht den Einwohnern 
von Ninive erzählen, also lief er weg.

Er wollte so weit weg wie möglich von Gott.

Jona floh auf ein Schiff. Gott ließ 
es stürmen, alle auf dem Schiff 
hatten Angst, aber Jona schlief.

Jona erzählte den Schiffsleuten, dass 
er auf der Flucht vor Gott ist und er 
Schuld am Sturm ist. Er sagte, dass 

sie ihn ins Wasser werfen sollen damit 
der Sturm aufhöre.

Dann kam ein großer Fisch und 
verschluckte Jona.

Bei Gott ist Rettung

Drei Tage und Nächte war Jona im Bauch 
des Fisches, von dort aus betete er zu 

Gott. Er erkannte, dass bei Gott die 
Rettung liegt.

Für uns Kinder
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Termine

Erstellt von Maria Wendt

Da befahl Gott dem Fisch, dass 
er Jona an Land bringen und 

ihn frei lassen sollte.

Gleich darauf ging Jona nach Ninive und 
tat, wie Gott ihm aufgetragen hatte. Er 

warnte die Einwohner, sie sollen aufhören, 
unrechte Dinge zu tun.

Die Menschen hörten auf Jona, änderten sich 
und baten Gott um Vergebung. So vergab 

Gott ihnen und alle wurden gerettet, denn bei 
Gott ist Rettung.
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Bericht von der Gemeindeleitung

Herzliche Grüße, Jürgen Rahn, GKR-Vorsitzender. Kontakt: rahn.j@web.de 
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Aktuelles

19:30: Beginn einer GKR-Sitzung 21:00: kurze Sitzungspause, garniert mit 
Snacks und guten Getränken

Wärmepumpe: Beauftragung ist erfolgt Schulkooperative Arbeit: wollen wir 
unbedingt erhalten

Stellenplanung: wir wollen alle Stellen 
im Personalbereich halten

Gemeinschaft: ist bei uns einfach nur toll

Familienrüste: findet dieses Jahr wieder 
statt

Mitmachen: wir brauchen Sie

Garten: unser Garten im Gemeindehaus 
ist so schön

Austritte: leider zu viele

Nebenkollekten: setzen wir schwer-
punktmäßig für unsere Gemeinde ein

Kirchenjahr: gibt uns den Rhythmus vor

Terrasse: muss dringend saniert wer-
den, wir sind dran

Andacht: oft der schönste Teil einer 
GKR-Sitzung

Konfirmanden: unsere Zukunft Gemeindebeirat: äußerst wertvolle 
Mitdenker

Gebäudeplanung: sehr komplex Pfarrhaus: vollständig vermietet

Jahresabschluss: wir warten weiterhin 
auf die Zuarbeit durch das Kirchliche 
Verwaltungsamt (KVA)

Bauausschuss: brauchen wir

Finanzierung: wir brauchen und haben 
neue Ideen

22:00: anvisiertes und in der Regel 
eingehaltenes Ende einer GKR-Sitzung

Freiheit, Offenheit, Glaubwürdigkeit, Engagement, Verlässlichkeit, Verantwor-
tung, Sensibilität: Werte, die das Miteinander in unserer Gemeinde prägen und un-
sere Arbeit im GKR maßgeblich bestimmen (siehe Artikel von Sandy Mohns zur GKR-
Rüste)
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   Aktuelles aus der Schulkooperativen Arbeit
   Während ich diese Zeilen schreibe, ist der Sommer in vollem 
   Gange und zahlreiche Klassen u.a. aus den Grundschulen „Am 
   Hohen Feld“, „Campus Buch“ und „Alt-Karow“ kommen in das 
   Bucher Gemeindehaus, um aus vielen vielen Einzelteilen eine 
   Tischorgel zu bauen und dann zu spielen. In der Vergangenheit 
   gab es auch einen Workshop für Klassen gemeinsam mit Annette 
   Clasen, die uns in der Karower Dorfkirche „die große“ Orgel 
   zeigte und vorführte. Kirchenführungen, Friedhofserkundungen 
   und vieles mehr wird von den umliegenden Grundschulen 
   weiterhin gern angenommen. Die aktuellen Angebote finden sich 
   auch stets auf der Homepage unserer Gemeinde: https://kirche-

karow.de/schulkooperative-arbeit/ Wenn Sie Ideen oder Anliegen zur Schulkooperativen 
Arbeit haben, melden Sie sich gern bei mir!
Nun freue ich mich auf die Kinderkirche in den Sommerferien mit Badespaß und Lego-
Bauen und auch der Buß- und Bettag im November wird schon geplant. Auf, auf zu neuen 
Begegnungen unter G*ttes Segen!
Liebe Grüße, Anke Koernicke

Ausblick KiKiNa
Da das Angebot im Gemeindehaus Buch kaum angenommen wurde, wird es mit den Som-
merferien „einschlafen“. Ich freue mich über alle Grundschulkinder, die im Gemeindehaus 
Karow vorbeikommen!
Liebe Grüße, Anke Koernicke

TERMINE KiKiNa (14:30 bis 18:00 Uhr)
11. September, 16. Oktober, 20. November, 11. Dezember 2026.

Unser GH-Garten
Wir Garten-FreundInnen der Grünen-Gemeinde-Gruppe schauen über den Sommer regel-
mäßig im Garten vorbei und kümmern uns im Rahmen unserer Kräfte, wo nötig. Das 
Gelände soll für die verschiedenen Gruppen, für alle Gäste, aber auch für die Tier- und 
Pflanzenwelt ein anziehender Lebensraum sein. Daher pflegen wir den Garten nicht „zu 
Tode“, sondern lassen  der Natur weitgehend freien Lauf. Dennoch: es gibt oft etwas zu 
tun und sei  es „nur“ Gießen bei starker Trockenheit.                                                                           
Dazu haben wir den großen Wunsch, dass uns unser Einsatz nicht unnötig erschwert wird 
und bitten ALLE: 
- Stapelt die Stühle nach Ende des Zusammenseins an eine Seite, damit wir mit den 
Gießkannen freie Bahn  haben!
- Deckt den Buddelsandplatz mit der Plane ab (um zu vermeiden, dass er zum Katzenklo 
wird!) und räumt die Sandspielsachen in den Bottich.
DANKE SEHR!
Text: E.-C. Poeschel
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Bläserklänge zur Nacht der offenen 
Kirche
am Pfingstsonntag, 24.05.2026, spielte unser 
Posaunenchor zur Nacht der offenen Kirche. 
Abendliche Lieder erfreuten alle Anwesenden. 
Unter den gespielten Liedern war zum Beispiel 
die "Mondscheinballade", "Der Mond ist auf-
gegangen" und "Abend wird es wieder". Zum 
Abschluss gab es gleich zwei irische Reisesegen: "Möge die Straße" und "Mögen sich die 
Wege". Ein wunderschöner Abschluss einer tollen abendlichen Bläsermusik.
Text: Melanie G. u. M. Gooth, Foto: M. Gooth

GKR-Rüste 2026 – Warum in die Ferne 
schweifen, wenn das Gute liegt so nah.
Zu unserer jährlich stattfindenden Rüste 
des Gemeindekirchenrates blieben wir in 
diesem Jahr quasi „zu Hause“ und folgten 
am 12.06. der Einladung unseres Pfarrers 
Jörg Zabka und Alexander Brodt-Zabka 
zum Abendessen und gemütlichen Zusam-
mensein. An der langen Tafel führten wir 
angeregte Gespräche und eine Wertedis-
kussion, aus der wir die für uns zentralen 
Werte ableiteten, die das Miteinander in unserer Gemeinde prägen und tragen und unsere 
Arbeit im GKR maßgeblich bestimmen.  
Gestärkt und inspiriert von diesem gelungenen Abend setzten wir unsere Rüstzeit am 
folgenden Tag im Gemeindehaus fort. Auf der Tagesordnung standen unter anderem die 
Themen kirchliche Strukturen und Entwicklungen, Gottesdienstgestaltung, Jugendarbeit 
sowie Finanzierung und Strategie. Die sechs gemeinsamen Stunden vergingen wie im 
Fluge. Es wurden viele neue Ideen entwickelt, die nun in kleinen Arbeitsgruppen 
weitergedacht und Schritt für Schritt in die Praxis umgesetzt werden sollen. Auch in 
diesem Jahr war während unserer Rüstzeit wieder dieser besondere „Geist“ spürbar, der 
unsere gemeinsame Arbeit trägt. Besonders erfreulich, dass neben dem 
Gemeindekirchenrat und unserer Vikarin Julie Mauermann auch unser Gemeindebeirat 

     mit Bernd Stange, Lydia Weide und Dr. 
     Friedemann Groß zahlreich vertreten 
     war und die Gespräche mit seinen 
     Gedanken, Erfahrungen und Ideen 
     bereicherte.
     So blicken wir dankbar auf zwei 
     inspirierende Tage zurück – und freuen 
     uns schon jetzt auf die nächste Rüstzeit.
     Text: S. Mohns, Fotos: J. Rahn

Was in der Vergangenheit war ...
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Der Karower Chor läutet den Sommer 
musikalisch ein
Am 13.06. lud der Karower Kirchenchor zur 
Sommermusik in unsere Karower Dorf-
kirche ein. Ich bin dieser Einladung gerne 
gefolgt und mit mir kamen ca. 50 Zuhörer. 
Unter der Leitung von Dorothee Mühleisen 
hat der Chor mit einem bunten Programm 
den Sommer in Karow eingeläutet. Ich habe 
mich sehr darüber gefreut, dass das Publi-
kum in das Programm einbezogen wurde. 
Besonders beim Kanon kamen wir alle in 
Schwung. Es gab eine bunte Anzahl an Liedern, die uns als Publikum gut unterhalten und 
auch zum Mitwippen eingeladen haben. An den strahlenden Gesichtern der Sängerinnen 
und Sänger erkannte man die Singfreude.
Text und Foto: J. Hanuschke

Brotbrechen anlässlich des 20. Jahrestag der ersten Ausgabe bei Laib und Seele
Am 19. Juni 2026 feierten wir zusammen mit vielen Gästen auf der Piazza in Berlin-Karow 
das Jubiläum der ersten Ausgabe von gespendeten Lebensmitteln in der Ausgabestelle im 
Kirchlichen Begegnungszentrum Achillesstr. in Berlin-Karow vor 20 Jahren. Die Feier 
stand im Zeichen des Brotbrechens. In Matthäus 15, 36 heißt es: „Und er nahm die sieben 
Brote und die Fische, sprach das Dankgebet, brach die Brote und gab sie den Jüngern, und 
die Jünger verteilten sie an die Leute.“ Ganz in diesem Sinne brachen und verteilten wir 
gespendete Brote unter den anwesenden BesucherInnen. Neben den Worten der Super-
intendentin des Evangelischen Kirchenkreises Berlin Nord-Ost, Almut Bellmann, die uns 
Dank, Mut und Zuversicht für die vergangenen und zukünftigen Jahre zusprach, richteten 
auch die Bürgermeisterin des Bezirks Pankow, Frau Koch, und die Bezirksstadträtin für 
Jugend und Familie, Frau Tietje, Grußworte an uns. Untermalt wurde die Veranstaltung 
durch die Chorgemeinschaft Blumberg die uns mit ihrem Repertoire von klassischen 
Volksliedern, aber auch Liedern außerhalb der Grenzen unserer Heimat erfreuten und das 



. 
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           Duo Natalie und Max, die ukrainische und russische Volks-
           lieder vortrugen. Im Anschluss an die öffentliche Veranstal-
           tung genossen die eingeladenen Ehrenamtlichen in den 
           Räumlichkeiten des Begegnungszentrums ein reichhaltiges 
           Buffet, beantworteten Quizfragen aus den vergangenen 20 
           Jahren und unterhielten sich angeregt über vergangene und 
           zukünftige Zeiten. Ein ganz besonderer Dank gilt unserer 
           Moderatorin Frau Friese, die uns engagiert durch den Tag 
           geführt hat.
           Frank Drathschmidt
           Leiter der Ausgabestelle Laib und Seele der evangelischen 
           Kirchengemeinden Buch und Karow

Fest der Musik in der Karower 
Kirche
Pünktlich zum Sommeranfang spielte der 
Karower Posaunenchor um 18:00 Uhr zur 
Fête de la Musique. Eine Stunde lang 
konnten wir uns bei der schönen Musik 
etwas abkühlen. Unter anderem bei "Geh 
aus, mein Herz", "Ich singe dir mit Herz 
und Mund" und "Freuet euch der schönen 
Erde" konnte mitgesungen werden. Zum 

Ende wurden auch besonders tolle Lieder wie die "Mondschein-Ballade" und "Der Herr 
segne dich und behüte dich" gespielt. Der Posaunenchor spielte noch beim Gemeindefest 
und wird spätestens wieder im Oktober in unserer Kirche zu hören sein. Darauf freuen 
wir uns schon!
Text: Melanie G. und M. Gooth, Foto: M. Gooth

Hinter den Kulissen...
Wahrscheinlich haben es nur wenige der Gemeinde mitbekommen, doch kurz vor 
unserem Gemeindefest kam der Schock: Die Spülmaschine im Gemeindehaus war kaputt. 
Zunächst bestand die Hoffnung, das Problem lasse sich mit einfachen Mitteln beheben, 
doch die Versuche scheiterten. Nach einem Abwägen von Reparatur und Neukauf fiel die 
Entscheidung bei einer überdurchschnittlich viel genutzten und 14 Jahre alten Maschine 
letztlich auf einen Neukauf. In Windeseile fand sich eine Gruppe, welche die Spülmaschine 
bestellte und einbaute. Wir hoffen nun, dass die neue Spülmaschine möglichst lange hält. 
Wie schön, dass in unserer Gemeinde dringende Probleme schnell gelöst werden können, 
weil Menschen ihre Zeit, ihren Kopf und ihr Herz in die Sache legen. Vielen Dank an alle, 
die das Gemeindefest vor und hinter den Kulissen möglich und schön gemacht haben!
Text: Vikarin J. Mauermann

Was in der Vergangenheit war ...
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Wir laden herzlich ein zum Eva-Kreis:
Am 26. August um 18:00 Uhr im Gemeindehaus arbeiten wir nach einer kleinen Andacht 
kreativ mit Speckstein. Am 23. September um 18:00 Uhr möchten wir kreativ mit 
Modelliermasse arbeiten, welche an der Luft trocknet. Auch hier stärkt uns im Vorfeld ein 
biblischer Impuls. Wir freuen uns auf neue Frauen in unserem Kreis. Die Anmeldung im 
Gemeindebüro würde uns die Planung erleichtern.
Text: N. Hanuschke

Familienrüstzeit
Wir freuen uns, in diesem Jahr bereits zum zweiten Mal 
eine Familienrüstzeit gemeinsam mit unserem Pfarrer 
Jörg Zabka anbieten zu können! Vom 28. bis 30. August 
2026 wollen wir im Rüstzeitheim in Vietmannsdorf 
nördlich von Berlin ein Wochenende mit gemeinsamen 
Singen, Geschichten erzählen, Gesprächen, Kochen, 
Spielen, mit Gemeinschaft und Gebet, Besinnung und 
Freude verbringen. Wer dabei sein möchte, ist herzlich eingeladen! Wir hoffen, dass diese 
Rüstzeit ein schöner Auftakt für eine neue Tradition wird. Für weitere Informationen und 
zur Anmeldung wendet euch bitte an Frithjof Timm (0177/1757476) oder an das 
Gemeindebüro. Wir freuen uns auf euch!
Text: F. Timm, Foto: www.wp.ruestzeitheim-schorfheide.de/

Erntedank
Nach dem Gottesdienst wollen wir in guter Tradition miteinander essen. In den letzten 
Jahren hat Conny Quast immer sehr gut für alle gekocht. Das ist leider aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr möglich. Wir laden ein zu einer Suppen- und Eintopfverkos-
tung – und bitten dafür um Ihre Mitwirkung. Bitte geben Sie im Gemeindebüro Bescheid, 
wie viele Portionen Sie mitbringen.
Text: Pfr. J. Zabka

Für die Schule ganz viel Segen
Die Schulanfänger stellen sich im Erntedank-Gottesdienst am 4. Oktober vor. Sie werden 
für den neuen Lebensabschnitt gesegnet und bekommen ein kleines Geschenk. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Text: Pfr. J. Zabka

Jubelkonfirmation
Es ist gut, sich an die eigene Konfirmation, an den eigenen Lebens- und Glaubensweg zu 
erinnern. Am Sonntag, 4. Oktober 2026, am Erntedankfest, feiern wir um 11 Uhr in der 
Karower Dorfkirche einen festlichen Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum. Eingeladen 
sind alle, die vor 25, 50, 60 oder mehr Jahren konfirmiert wurden – in Karow oder an 
einem anderen Ort. Mit einer Anmeldung im Gemeindebüro helfen Sie uns, die Urkunden 
vorzubereiten.
Text: Pfr. J. Zabka

… und was uns die Zukunft bringt

http://www.wp.ruestzeitheim-schorfheide.de/


. 
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Einladung zur Festlichen Bläsermusik 
Der Karower Posaunenchor lädt zu einer Festlichen Bläsermusik am 11. Oktober um 
15:00 Uhr in die Karower Kirche ein. Die musikalische Leitung an diesem Tag hat Traugott 
Forschner. Der Eintritt ist frei. 
Text: S. Hartmann, Posaunenchor Karow 

KINDERFREIZEIT SCHLOSS BOITZENBURG – Freunde fürs Leben
Liebe Kinder, wir freuen uns, Euch zur diesjährigen Kinderfreizeit einzuladen! Gemeinsam 
mit den Gemeinden Blankenburg, Buch und Karow und Zepernick-Schönow reisen wir 
wieder ins Schloß Boitzenburg (Uckermark). Die Fahrt findet in der 2. Herbstferienwoche 
statt. Datum: 26.10. bis 30.10.2026. Diese Reise ist für alle Kinder der 1.-6. Klassen und 
steht unter dem spannenden Thema: “Freunde fürs Leben”.
Freunde begleiten durchs Leben und sind wichtig – gerade dann, wenn es im Leben nicht 
so läuft wie erhofft. Die Geschichte von David und Jonathan erzählt in der Bibel von solch 
einer Freundschaft. Trotz der Tatsache, dass Jonathans Vater David nach dem Leben tra-
chtete, blieb Jonathan ihm treu. Ihre Freundschaft war so stark, dass Jonathan sogar bereit 
war, sein eigenes Leben und seine Zukunft als Thronfolger aufs Spiel zu setzen, um David 
zu schützen. Mit dieser bewegenden Geschichte beschäftigen wir uns auf unserer Kinder-
freizeit. Gemeinsam werden wir ihre Abenteuer erleben und spannende Geschichten 
hören.
Programm-Highlights sind: tägliche Theateraufführung, Kreativ-Workshops, Abenteuer-
spiele rund um das Schloss, gemeinsames Singen und Tanzen, Nachtwanderung, “bunter 
Abend”, gemeinsamer Gottesdienst. 
Kosten für die 4 Übernachtungen inkl. Vollverpflegung und Busfahrt lie-
gen bei: 250 EUR. Wenn Ihr finanzielle Unterstützung benötigt, dann 
kommt gern auf uns zu. Auch bei weiteren Fragen stehen wir Euch zur 
Verfügung. Anmeldung bitte unter folgendem Link / QR Code:
Silke Schenkel

Konfirmanden
Nach den Herbstferien beginnt ein neuer Konfirmandenjahrgang. In den kommenden 
anderthalb Jahren werden wir miteinander über Gott und die Welt reden und zwei 
Fahrten machen. Eingeladen sind alle, die zwischen Mai 2013 und Juni 2014 geboren 
wurden. Rückfragen und Anmeldung bei Pfarrer Jörg Zabka oder im Gemeindebüro.
Text: Pfr. J. Zabka

… und was uns die Zukunft bringt
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Pilgerwoche für Junge Erwachsene
Vom 30.08.-06.09.2026 findet eine Pilgerwoche für junge Erwachsene (18-27 Jahre) statt. 
Wir wollen uns auf einem großen Stück des Harzer Klosterweges vorbei an alten Klöstern 
und Kirchen ab Goslar Richtung Elbingerode auf den Weg machen. In Elbingerode ver-
bringen wir die letzten zwei Tage. 
Von dort kann Jede und Jeder nach eigener Kraft und Ermessen weitere Ab-
schnitte des Klosterweges erkunden. Allein oder in der Kleingruppe. Gelei-
tet wird sie von Jugendreferent Konrad Opitz 
(k.opitz@kirche-berlin-nordost.de, Mobil: +49 162 2358916) und einer Co-
Leitung. Die Fahrt kostet 370,00 € (inkl. Unterkunft, Frühstück, Kurtaxe und 
Gruppenproviant. Gegebenenfalls kommen noch 39,60 € Fahrtgeld hinzu. Anmeldung 
über den unten bzw. beiseite stehenden Link/QR-Code. Anmeldeschluss: 24.07.2025. Der 
Infoabend ist am 11.08.2026 https://forms.churchdesk.com/f/lJa1qwc7cG 

Taizé-Andacht in Buch
Die nächste Taizé-Andacht findet am Freitag, den 
11. September um 19:00 Uhr im Bucher Gemeinde-
haus, Alt-Buch 36a, statt. Wer gerne zum Einüben der 
Gesänge kommen möchte, kann schon um 18:00 Uhr 
da sein. Ich freue mich auf einen besinnlichen Abend 
mit viel Kerzenlicht, wohltuende Klänge, viele Stim-
men, die singen oder summen - und Instrumente, die 
uns begleiten werden! Wir alle wollen zusammen 
klingen und schwingen, uns inspirieren lassen, zur 
Ruhe kommen und bei uns selbst einkehren! Auf Ihr/Euer Kommen freut sich
Annette Clasen

Pilgerwochenende in Halbe
Liebe Pilgerfreundinnen und Pilgerfreunde, vom 18.-20.09.2026 sind wir wieder für ein 
Wochenende ein Stück gemeinsam auf dem Wege. Wir kommen ins Gespräch, singen, 
beten und begegnen unterwegs Wundern. In Halbe, an einem geschichtlich denk-
würdigen Ort, werden wir Unterkunft finden. Von dort brechen wir dann auf, um neue 
Wege zu erkunden. Unerfahrene Pilgerinnen und Pilger sind herzlich willkommen. Wenn 
Sie Lust haben, dabei zu sein, melden Sie sich gern im Bucher Gemeindebüro oder bei 
Pfarrerin Cornelia Reuter 
Information: Pfn. C. Reuter

Kirchenmusiktage in der Bucher Kirche
In diesem Jahr werden die Kirchenmusiktage in unserer Kirche (Buch) sein....ja, wir sind 
ganz entschlossen, dass es so sein wird! Mögen die Bauarbeiten noch nicht vollkommen 
fertig sein, die große Orgel noch nicht einsatzbereit und einiges vielleicht noch etwas 
rumpelig aussehen, na, dann krempeln wir doch zusammen die Ärmel hoch und schleppen 
Stühle und helfen, wo es gebraucht wird! Wir wollen in die Kirche!

Und die 66. Kirchenmusiktage sollen in der Kirche sein, auch wenn die eigentliche Ein-

      … und was uns die Zukunft bringt – in unseren Nachbargemeinden
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weihung erst später stattfinden kann! In diesem Jahr habe ich für das Eröffnungskonzert 
am Mittwoch, den 07.10.2026 um 19:00 Uhr etwas ganz Besonderes für alle Musiklieb-
haber: Jonathan Weigle und professionelle Musiker werden ein Klarinettenquintett von 
Mozart und im zweiten Teil des Abends eines von Brahms spielen:

Mozart & Brahms – Zwei Abschiede, zwei Welten
Es gibt Werke, die nicht nur für eine Besetzung geschrieben wurden – sondern für einen 
bestimmten Menschen. Mozarts Klarinettenquintett und Brahms’ Klarinettenquintett ge-
hören zu diesen seltenen Momenten der Musikgeschichte. Für dieses Konzert begegnen 
sich fünf Musiker, die ihre Erfahrungen aus internationalen Orchestern, Solotätigkeit und 
Kammermusik in dieser besonderen Besetzung zusammenführen: Raphaël Schenkel (Kla-
rinette), Guy Braunstein (Violine), Krunoslav Marić (Violine), Shira Majoni (Viola) und 
Jonathan Weigle (Violoncello). Der Abend spannt damit einen Bogen zwischen zwei Mei-
sterwerken, die über ein Jahrhundert trennt – und die doch dieselbe Frage stellen: Wie 
klingt Nähe? Wie klingt Erinnerung? Und wie viel kann Musik sagen, wenn Worte nicht 
mehr ausreichen?
Eintritt: 20 Euro, ermäßigt: 15 Euro

Auch der Chor der Bucher Schlosskirche wird wieder ein Konzert geben!
Am Samstag, den 10.10.2026 um 19:00 Uhr wird das schon fast legendäre "Gloria" von 
Antonio Vivaldi für Chor, Orchester und Solisten zu hören sein. Dieses Werk ist sehr 
beliebt bei Chören - immer wieder ist es zu hören und Musiker freuen sich kopfnickend, 
wenn sie hören, dass es dran ist: Ja, ja, das Gloria von Vivaldi - wie schön! Und kommen Sie 
selbst und lassen sich begeistern von Vivaldis Komposition! Die Solisten sind Sopran 1 - 
Elia Cabrero, Sopran 2 und Alt - Claudia Buhrmann, Konzertmeisterin - Daniela Braun. 
Ebenso wird die wunderschöne und ganz in Bach´scher Tradition komponierte Kantate 
"Wer nur den lieben Gott lässt walten" von F. Mendelssohn-Bartholdi zu hören sein! Die 
musikalische Leitung hat Annette Clasen.
Herzliche Einladung zu diesem Konzert! 
Eintritt. 15 Euro, ermäßigt: 10 Euro

Die Kirchenmusiktage finden ihren Abschluss im Gottesdienst am Sonntag, den 11.10. um 
10:00 Uhr mit Pfarrerin Cornelia Reuter. In diesem Gottesdienst wird der Chor der Bucher 
Schlosskirche die "Messe breve" für Chor und Orgel von dem romantischen Komponisten 
Léo Delibes singen! Dieses Werk beeindruckt den Hörer durch eingängige, romantische 
Klänge, die direkt ins Herz hinein gehen! An der Orgel spielt Christina Hanke-Bleidorn
Leitung: Annette Clasen



- 17 -

… und was uns die Zukunft bringt – Kultur in Karow

         KAROWER KLASSIKSOMMER
         Sa. 15.08.2026 – 18:00 Uhr, Einlass ab 17:30 Uhr, Gemeindehaus - 
         Arvid Kapuscinski Klavierkonzert Klang zwischen Tradition und 
         Gegenwart - Berührende Melodien, mit einem sensiblen Gespür für 
         Raum und Stille. - Eintritt 16,00 €, VVK 14,00 € (Buchhandlung 
         Schmökerzeit, Achillesstraße 60 oder Theaterkasse Buch, Wiltberg-
         straße 21, ab 27.07.2026)

konzert worldmusic
Sa. 19.09.2026 – 18:00 Uhr, Einlass ab 17:30 Uhr, Kirche – 
Will Jacobs Spielerische Meisterschaft an der Gitarre und 
besessen vom Blues. Die Band präsentiert vorwiegend 
Eigenkompositionen im Bereich Blues, Soul und Funk. - 
Eintritt 20,00 €, VVK 18,00 € (Buchhandlung Schmöker-
zeit, Achillesstraße 60 oder Theaterkasse Buch, Wiltberg-
straße 21, ab 03.08.2026)

    konzert worldmusic
    Sa. 10.10.2026 – 18:00 Uhr, Einlass ab 17:30 Uhr,
    Gemeindehaus

     8zehn Saiten Zwei Gitarren, 18 Saiten, ein klarer Sound: 
    Bekannte Songs in neuen Arrangements von den Beatles 
    über Simon & Garfunkel und Bob Dylan bis zu den Red 
    Hot Chili Peppers, Foo Fighters und Bruce Springsteen. - 
    Eintritt 20,00 €, VVK 18,00 € (Buchhandlung Schmöker-
    zeit, Achillesstraße 60 oder Theaterkasse Buch, Wilt-
    bergstraße 21, ab 01.09.2026)

konzert worldmusic
Sa. 21.11.2026 – 18:00 Uhr, Einlass ab 17:30 Uhr, 
Gemeindehaus 
Sana Chezo Deutsche und europäische Folkloretitel, 
Klezmer-Musik, lateinamerikanische Stücke, Chansons 
und Rockballaden. - Eintritt 20,00 €, VVK 18,00 € (Buch-
handlung Schmökerzeit, Achillesstraße 60 oder Thea-
terkasse Buch, Wiltbergstraße 21, ab 01.09.2026)
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Regelmäßige Angebote der Gemeinde

Krabbelgruppe
Donnerstags von 10:00 bis 11:30 Uhr, GH
Ansprechpartnerin: Ina Hellwig (Familienzentrum Busonistr.) (0176 647 17 162)

Kinderkirche
Monatlich sonnabends, GH, 10:00 bis 13:00 Uhr
Termine: 22.08., 12.09. und 10.10. 
Ansprechpartner: Pfarrer Jörg Zabka
Handynummer für die Anmeldung der WhatsApp bzw. 
Signal-Gruppe (Kinderkirche und -gottesdienste): 0177 1757476

Kinderchor
Während der Schulzeit: dienstags von 16:15 bis 17:15 Uhr, GH
Leitung: Annette Clasen, Handy: 0171/1930923

Kinderkirchennachmittag für Grundschulkinder
14:30 bis 18:00 Uhr, GH in Karow
11.09., 16.10., 20.11. und 11.12.

Es sind zu allen Terminen die Kinder BEIDER Gemeinden eingeladen. 
Ansprechpartnerin: Anke Koernicke

Konfirmandenunterricht
Erster Jahrgang: montags 17:00 bis 18:00 Uhr, GH
Zweiter Jahrgang: montags 18:00 bis 19:00 Uhr, GH
Ansprechpartner: Pfarrer Jörg Zabka

Junge Gemeinde (14-25 J.)
Mittwochs ab 18:00 Uhr, GH

Chor
Die Sängerinnen und Sänger des Chores treffen sich zur gewohnten Zeit jeden Mon-
tag von 19:00 bis 20:30 Uhr  im GH. Wer Freude am Singen in der Gemeinschaft hat, 
ist herzlich willkommen! Wir freuen uns über jede und jeden, die/der erste Chorer-
fahrungen sammeln möchte, ebenso wie über neue Mitglieder, die Chorerfahrung 
mitbringen. Chorleiterin Dorothee Mühleisen (dorotheemuehleisen@posteo.de), 
Telefon: 0176 34 65 41 06

Posaunenchor
Anfängergruppen mittwochs und donnerstags ab 16:00 Uhr
Fortgeschrittene dienstags 19:00 Uhr, alle Proben finden im GH statt.
Kontakt: Posaunenchorleiter Siegfried Hartmann, Tel.: 944 29 33
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Bibelhauskreis
Monatlich, Ansprechpartner: Ehepaar Schäfer, Tel.: 0177 6012313

Frauenkreis, GH
Der Kreis ist wie immer offen für alle Interessierten. Lassen Sie sich herzlich 

einladen.
Mittwoch, 12.08., 15:00 Uhr Frau Sieg lädt in den Garten ein (Pankgrafenstr. 16)
Mittwoch, 09.09., 17:00 Uhr „Vergessene Schätze – deutsche Balladen“ 

Christiane Furian
Mittwoch, 23.09., 17:00 Uhr Gespräch mit Pfn. Müller
Mittwoch, 14.10., 17:00 Uhr „Dorothee Sölle: Mystik und Widerstand“ 

Pfn. Josephine Furian
Informationen geben gern: Christiane Furian (Tel.: 943 04 52), 

Gudrun Lüpfert (943 82 777) und Adelheid Voß (943 02 62)

Eva-Kreis
Termine: 26.08. und 23.09., jeweils um 18:00 Uhr im GH
Die Einladung richtet sich an Frauen, die Spaß daran haben sich über Gott und die 
Welt auszutauschen. Wir möchten basteln, entspannen, etwas unternehmen und 
uns für den Alltag stärken. Ansprechpartnerin: Nadine Hanuschke

Treffen Junge Erwachsene (20-35 J.)
18:30, GH, Termine: 27.08., 10.09. und 08.10.2026

 Bei Interesse einfach Nachricht an Präd. Jannes Bergmann (jannes.bergmann 
@gemeinsam.ekbo.de) oder Vikarin Julie Mauermann (julie.mauermann@ekbo.de)

Spielenachmittag
16:00, GH, Termine: 13.09.2026
Ansprechpartnerin: Vikarin Julie Mauermann

Familiencafé
Termine: 12.08., 19.08., 26.08., 09.09., 16.09., 23.09. und 30.09. 

jeweils von 15:00-17:00 Uhr, GH
Ansprechpartnerin: Ina (Familienzentrum Busonistr.) (0176 647 17 162)

Seniorennachmittag bzw. -Geburtstagskaffeetrinken
Montags 15:00 – 16:30 Uhr, GH
Termine: 27.07., 10.08., 24.08., 07.09., 21.09., 05.10., 19.10. 

Das Geburtstagskaffee findet am 19.10. statt. Um Anmeldung dafür im 
Gemeindebüro wird gebeten.

Seniorentanz, GH
Tanzkreis „50 +“ mit Frau Iben, GH, Montags 09:30 – 11:00 Uhr und 
Dienstags mit Frau Iben (0172/9767020) 17:00 – 18:30 Uhr. 
Tanzkreis „Tanz mit“ mit Frau Dommasch (943 96 373): Dienstags 09:30 – 11:00 
Uhr.

Regelmäßige Angebote der Gemeinde
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Elternkreis Karow behinderter Kinder, GH
August: Sommerferien
Mi., 09.09., 19:15 Uhr: Spieleabend
Für alle Veranstaltungen ist die Anmeldung erbeten. 
Informationen und Anmeldung an Email: inklusion@kirche-karow.de

Dienstagstreff Gesprächskreis, GH
August: Sommerferien
September, 15:00 Uhr: ist in Planung – Die Informationen gehen per Email an den 

Teilnehmerkreis
Nähere Informationen zu Terminen werden kurzfristig bekanntgegeben.
Informationen und Anmeldung an Email: inklusion@kirche-karow.de

„Musik & Aktion“, KBZ
Musische Gruppe für Familien mit Kindern mit und ohne Behinderung, einmal im 

Monat: Sa., 29.08. und Sa., 19.09. um 14:30 Uhr
Anmeldung erbeten über: heike@klangspiele.net 

„KLANGSPIELE“, KBZ
Musischer Kreativnachmittag für Erwachsene mit Behinderung, einmal im Monat:

Sa., Sa., 29.08. und Sa., 19.09. um 11:00 Uhr
Anmeldung erbeten über: heike@klangspiele.net

„Rhythmik & Bewegung“
Montags 17:00 Uhr, GH
Ein Angebot für Menschen mit und ohne Behinderung, montags im GH, 17:00 Uhr.
Einladung an Menschen, die Freude an der Bewegung und an der Musik haben,  
Anmeldung und weitere Informationen über Frau Streubel 428 67 37. 

Gesprächskreis
Alle diese Treffen des Gesprächskreises finden jeweils von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
im Gemeindehaus statt und sind offen auch für andere Gemeindemitglieder.
August und September: Sommerpause
Information über Gert Schilling.

Tanke neue Energie mit PMR (progressive Muskelentspannung), einer Gedankenreise / 
kurzer Meditation und Mobilisierung Deines Körpers

Jeden Dienstag von 19:00-20:00 Uhr im KBZ. Mitzubringen ist eine Unterlage zum 
Liegen oder Du nutzt einen Stuhl. Information: A. Kraft

Danach folgt ab 20:00 Uhr ein Kurs mit leichter Gymnastik für Personen ab Kleider-
größe XXL. Information: A. Kraft

Laib und Seele
Ausgabe der Lebensmittel: Donnerstags im KBZ von 15:00 -16:30 Uhr. 
Der Beginn der Ausgabe kann sich aufgrund der Verkehrslage und der Verzögerungen 
bei den Supermärkten verschieben. Wir bitten um Ihre Einsicht.
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 Adressen und Sprechzeiten

Dorfkirche Karow Alt-Karow 14, Bus 150, 158, 350

Gemeinde- und 
Friedhofsbüro

Nadine Hanuschke / Patrick Stephan
Alt-Karow 13, 13125 Berlin
Tel.: 943 01 02
Fax.: 768 875 13 
Email Friedhof: Friedhofsverwaltung@kirche-karow.de
Email Gemeindebüro: pfarramt@kirche-karow.de
Di, Mi, Do jeweils 9:00 – 12:00 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung

Gemeindehaus (GH) Alt-Karow 55, 13125 Berlin

Kirchliches Begegnungs-
zentrum (KBZ)

Achillesstr. 53, 13125 Berlin

Pfarrer Jörg Zabka Tel.: 924 01 112
Email: zabka@kirche-karow.de
Sprechzeit nach Vereinbarung.

Vikarin Julie Mauermann Email: julie.mauermann@ekbo.de

Vorsitzender des GKR 
Jürgen Rahn

Email: rahn.j@web.de

Kantorin Annette Clasen Handy: 0171/1930923
Email: annette.e.clasen@gmail.com

Sozialarbeit Email: inklusion@kirche-karow.de

Beauftragter zum Schutz vor 
sexualisierter Gewalt 
Andreas Höfgen

Email: hoefgen@t-online.de

Vermietung GH und KBZ
Andrea Kraft

Handy: 0163 / 519 47 67

Anke Koernicke
Schulkooperative Arbeit

Handy: 0151/29696681
Email: a.koernicke@kirche-berlin-nordost.de

Spenden und Kirchgeld kommen unserer Gemeinde ohne Abzüge zugute. 
Haben Sie ganz herzlichen Dank für Ihre Unterstützungsbereitschaft!

Die aktuelle Bankverbindung für Ihr KIRCHGELD und Ihre SPENDEN:

Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband Berlin Mitte-Nord
IBAN: DE40 1005 0000 4955 1927 30
BIC: BELADEBEXXX
Verwendungszweck: für Ev. Kirchengemeinde Berlin-Karow

QR-Code für die digitale Kollekte:

Im Feld „Verwendungszweck“ geben Sie bitte Ihren Namen und Vornamen an, falls Sie eine Spen-
denbescheinigung benötigen, auch Ihre Anschrift. Bitte denken Sie daran, einen Verwen-

dungszweck anzugeben; z.B. Kirchgeld,     Kirchenmusik, Gemeindearbeit o.ä.          



Die Berge tragen ihm Kräuter,
und alle wilden Tiere spielen daselbst.

Hiob 40, 20

         Foto: M. Gooth
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